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Projektarbeit 

Schuljahr 2014/2015 
 

„Sport in Österreich und Russland“ 
 
 

Einleitung 

 
Sport spielt in Österreich und Russland eine gesellschaftlich wichtige Rolle und erfreut sich 
quer durch alle Gesellschaftsschichten großer Beliebtheit. Diese Popularität wird vor allem 
durch sportliche Großereignisse wie beispielsweise die Skiweltmeisterschaft 2013 in 
Schladming (Österreich) oder die Olympischen Winterspiele 2014 in Sotschi gefördert. Im 
Zuge dieser Projektarbeit soll erarbeitet werden, welchen Stellenwert Sport im jeweilig 
eigenen Land hat und wie er dabei helfen kann, Menschen aus unterschiedlichen Kulturen 
zusammenzuführen.  
 

Fragestellungen 

 
 Welchen Stellenwert hat Sport in Österreich/Russland? 
 Welche Sportarten sind in Österreich/Russland am beliebtesten und warum, denken 

Sie, ist das so? 
 Welche österreichischen/russischen Sportler kennen Sie? 
 Welche Rekorde aus dem österreichischen/russischen Sport sind Ihnen bekannt? 
 Nennen Sie mindestens drei bekannte österreichische/russische Sportorte und 

skizzieren Sie, welche Sportereignisse dort stattgefunden haben bzw. noch stattfinden 
werden. 

 Wie beeinflusst Sport die Kultur eines  Landes? 
 Welche Rolle spielt Sport bei der Völkerverständigung? 

 

Zielsetzung 

 
 Erarbeitung der Fragestellungen  
 Vorbereitung einer max. 10-12-minütigen Präsentation in Form eines Kurzvideos im 

eigenen Klassenzimmer, welche auf Youtube online gestellt und mit der ORFG-
Website verlinkt wird 

 Die Präsentation über die Bedeutung des Sports im eigenen Land kann auch als 
Werbung für Österreich verstanden werden. Die Ergebnisse sollen der 
Wirtschaftskammer und dem Wirtschaftsministerium weitergeleitet werden. 

 

Präsentation 

 
Am Semesterende sollen die Projektarbeiten in der jeweiligen Fremdsprache und über das 
jeweilig andere Land präsentiert werden. Anschließend wird sowohl eine Projektgruppe aus 
Österreich als auch eine Projektgruppe aus Russland als Gewinner ermittelt und die Arbeit 
prämiert. Bewertet werden neben der Präsentationstechnik und der Darstellung der 
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Ergebnisse auch die gefundenen Argumente, welche zur Beantwortung der Fragestellungen 
herangezogen wurden.  
Als Preise werden für den ersten Platz in Österreich bzw. Russland jeweils 200 EUR, für den 
zweiten Platz 100 EUR, für den dritten Platz 50 EUR für die gesamte teilnehmende Gruppe 
ausgeschrieben. 
 

Teilnahmevoraussetzungen  

 
 Schulen mit Russischunterricht in Österreich bzw. mit Deutschunterricht in Russland 

(Fremdsprachenniveau A2-B1) 
 

 Schulklassen mit Schülern im Alter von 14-19 Jahren  
 

 Die Teilnehmer dürfen die Wettbewerbssprache nicht als Mutter- oder Zweitsprache 
in ihrem familiären Umfeld haben. Teilnehmende Jugendliche müssen die 
Fragestellungen in der jeweiligen Fremdsprache erarbeiten.  
 

 Die Erziehungsberechtigten erklären sich mit einer Veröffentlichung der 
Präsentationen einverstanden. 
 

 Die Teilnehmer müssen ihren festen Wohnsitz in Österreich für die 
Wettbewerbsteilnahme in Österreich bzw. Russland für die Wettbewerbsteilnahme 
in Russland haben. 

 

Zeitplan und Wettbewerbsbedingungen 

 
Projektbeginn 

 Wintersemester 2014/15 
 
Einreichungstermin für erarbeitete Projekt-Unterlage  

 2. März 2015 
 E-Mail: sifkovits@orfg.net 

 
Präsentationen  

 10-12 Minuten in jeweiliger Fremdsprache 
 Mindestens 2 Schüler als Vortragende  
 Die Zahl der teilnehmenden Schulen ist nicht beschränkt. 
 Präsentation aller Arbeiten, Bewertung durch die Jury und Überreichung der 

Auszeichnung in der ORFG in der Woche 16.-20. März 2015 (der Termin wird mit den 
Lehrern abgesprochen).   

 
Der Wettbewerb wird von der Österreichisch-Russischen Freundschaftsgesellschaft (ORFG) 
in Zusammenarbeit mit dem Verband der Russischlehrerinnen und Russischlehrer 
Österreichs veranstaltet. Die Preise werden durch Sponsoren finanziert. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. 
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